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Keine weitere rücksichtslose Beschleunigung von Verteilungen

Sehr geehrte Senatorin Stahmann,

Ihre Behörde hat angekündigt, in Abstimmung mit dem Senator für Inneres ein Konzept zur weiteren Be-
schleunigung von Umverteilungen (nach dem Aufenthaltsgesetz) vorzulegen.

Bei diesen Entscheidungen müssen jeweils individuelle Gründe die der Verteilung entgegenstehen könn-
ten, wie zum Beispiel besondere Schutzbedarfe, angemessen berücksichtigt werden. Schon die bisherige 
Praxis ist diesem Anspruch nicht gerecht geworden, wie wiederholte Proteste von Betroffenen und die 
breite fachliche Kritik daran aufzeigen.

Das Vorhaben dient nach Ihren Angaben dem Zweck, der Überforderung des Unterbringungssystems zu 
begegnen. Diese Zielsetzung ist jedoch gegenüber dem Anliegen einer fachlichen Verbesserung der Ver-
teilungsentscheidungen und -prozesse und insbesondere gegenüber der angemessenen Berücksichti-
gung von Hinderungsgründen sachfremd.

Während der Erörterung des Themas in der Deputationssitzung am 10.2. argumentierten Sie außerdem, 
eine schnelle Entscheidung läge letztlich auch im Interesse der Betroffenen. Diese Behauptung hält einer
fachlichen Prüfung weder in ihrer undifferenzierten Pauschalität noch in einer Vielzahl dokumentierter 
Einzelfälle stand.

Das Ziel der Beschleunigung von Verteilungen steht vielmehr grundsätzlich tendenziell im Widerspruch 
zum gesetzlichen Auftrag der Identifizierung und Berücksichtigung von besonderen Schutzbedarfen und 
anderen Verteilungshindernissen.

Aus diesen Gründen fordern wir Sie dazu auf, der interessierten Fachöffentlichkeit frühzeitig Gelegenheit
zur fachlichen Stellungnahme zu geben. Dazu ist es erforderlich, dass das Konzept bereits im Erarbei-
tungsprozess der fachöffentlichen Erörterung zugänglich gemacht wird. Nur so können die fachlich not-
wendigen Perspektiven und legitime Interessen der Betroffenen überhaupt zur Kenntnis gelangen. Vor-
aussetzung dafür ist selbstverständlich Ihre Bereitschaft, diese Perspektiven im Konzept schließlich auch 
zu berücksichtigen.

Mit freundlichen Grüßen, 

Alexander Wagner
Vorstand
Förderverein Flüchtlingsrat Bremen e.V.

Claudia Schmitt
Vorstand
Fluchtraum Bremen e.V.
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